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Hier werden die 

fünf Nummern 

aus der Legende 

zu den Fortpflan-

zungsorganen 

eingetragen. 

Die Eizelle reift in einem der 

Eierstöcke heran. 

Die Eizelle verlässt den 

Eierstock und wird vom 

Trichter aufgefangen (der 

Eisprung). 

Die Eizelle wandert durch 

den Eileiter. 

Hier findet die Befruchtung 

durch eine Spermienzelle 

statt – oder auch nicht. 

Wenn die Eizelle 

nicht befruchtet 

worden ist, kann 

sie sich nicht in 

der Schleimhaut 

der Gebärmutter 

einnisten. 

Die Schleimhaut 

wird dann ausge-

stoßen (die 

Regel-Blutung). 


